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Zuschauern in der Pause zwischen den Teilen eines Theaterstücks oder
im Anschluss an die Rezeption des gesamten Theaterstücks geführt
wurden. Vor dem Hintergrund linguistischer Studien zum Bewerten
sowie medienwissenschaftlicher, soziologischer und linguistischer
Studien zur Publikums- und Kunstkommunikation wird auf Basis von an
zwei Theatern erhobenen Audiodaten aus einer gesprächsanalytischen
Perspektive rekonstruiert, wie Bewertungen von den Beteiligten
realisiert und ausgehandelt werden. Es wird zudem herausgearbeitet,
welche Rolle das Bewerten für die Aneignung der in den Theaterstücken
präsentierten Inhalte sowie für die Reflexion gesellschaftlicher
Zusammenhänge und die eigene Alltagswirklichkeit spielt. Das Buch
leistet damit einen Beitrag zum bisher kaum erforschten Gebiet der
nicht-professionellen privaten Kommunikation über performative
Kunst.
This study inquires into the specific forms of critical interaction that
occur in conversations during intermissions in the theater lobby. Using
conversational analysis, it reconstructs how the assessments shared
during these interactions impact audience members’ attitudes to the
content of the theater piece. The book adds to our understanding of
the little-studied area of non-professional private communication
about performative art.


